
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde, 
 
man kann zumindest nicht 
behaupten, dass die Politik 
seit der letzten Bundestags-
wahl langweilig ist. Diese 
Woche wird geprägt sein von 
den Sparbeschlüssen der 
Bundesregierung und von der 
Debatte um das höchste Amt 
im Staate nach dem aus mei-
ner Sicht unverständlichen Rücktritt von Horst 
Köhler. Auch wenn Journalisten das nicht sehen 
wollen: Es gibt keinen Anlass über den möglichen 
Zerfall der christlich-liberalen Koalition nachzu-
denken. Wir werden die notwendigen, wenn auch 
nicht leichten, Entscheidungen für Einsparungen 
treffen.  
 
Wir werden mit Christian Wulff einen allgemein 
anerkannten und beliebten Ministerpräsidenten 
zum Bundespräsidenten wählen. Wulff hat als Mi-
nisterpräsident gezeigt, dass er neben schwieri-
gen politischen Entscheidungen auch in der Lage 
ist, Menschen zusammen zu führen und zu be-
geistern. Seine Kabinettsumbildung war mit der 
Ernennung der ersten türkischstämmigen Mus-
lima zur Ministerin ein deutliches Signal an die 
türkischstämmigen Menschen in unserem Land. 
Sie haben alle Chancen, aber wir erwarten auch, 
dass sie sich einbringen und einsetzen. In Verbin-
dung mit der allgemeinen Ankündigung Wulffs, er 
wolle als Bundespräsident den Menschen Mut 
und Zuversicht geben, sind das schon zwei gute 
Argumente, die für Wulff sprechen, findet 
 
Ihr und Euer 

 
____________________________________________________ 

Gespräch mit dem Diakonischen 
Werk Rodenbach 
 
Zu einem Gespräch über dessen Arbeit ist der 
Bundestagsabgeordnete Dr. Peter Tauber zum 
diakonischen Werk nach Rodenbach gekommen. 
Zudem informierte er sich bei den Zivildienstleis-
tenden des Werks über deren Eindrücke der Ar-
beit in Rodenbach.  
 

„Es ist wichtig, direkt mit den Organisationen zu 
sprechen und sich über die Arbeit vor Ort zu in-
formieren. Nur wer den direkten Dialog mit den 
Menschen sucht, kann deren Ideen und Vorstel-
lungen in der täglichen Arbeit vertreten“, unter-
streicht Dr. Peter Tauber nach seinem Besuch.  
 

____________________________________________________ 

Radfahren in Bad Soden für die  
„Kinderzukunft“  
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Dr. Peter Tauber nach der Mountainbike-Tour.  
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Peter Tauber hat am Spessart-Duathlon zuguns-
ten der Stiftung „Kinderzukunft“ teilgenommen. 
Trotz des schlechten Wetters ging der Gelnhäuser 
Bundestagsabgeordnete auf die 10-km Mountain-
Bike-Strecke, die teilweise zu einer wahren 
Schlammpiste wurde. „Wenn es darum geht, Kin-
dern in Not zu helfen, dann sollten wir uns nicht 
von schlechtem Wetter abhalten lassen. Die Stif-
tung leistet eine unglaublich wichtige Arbeit, die 
Aufmerksamkeit weit über unseren Kreis erregt“, 
unterstrich Peter Tauber nach der Tour. 
 
Die Stiftung „Kinderzukunft“ leistet seit 1988 
nachhaltige Hilfe für Not leidende Kinder. Neben 
zahlreichen weltweiten Projekten unterhält sie 
eigene Kinderdörfer in Guatemala, Rumänien und 
Bosnien-Herzegowina. Dort bietet man Kindern 
nicht nur ein sicheres Zuhause und eine lebens-
notwendige Grundversorgung, sondern auch eine 
fundierte Schul- und Berufsausbildung als Basis 
für ein späteres Leben ohne Armut. 
___________________________________________________ 
 

Tauber spendiert ersten Platz für 
Schachmeisterschaft 

 
 
Der Gewinner der offenen Stadtmeisterschaft im 
Schach Gelnhausen für Schülerinnen und Schüler 
konnte sich am vergangenen Sonntag über einen 
ganz besonderen Preis freuen. Der Vorsitzende 
des Schachvereins Armin Muth hatte Tauber ein-
geladen, die jungen Denksportler zu besuchen 
und so war der Abgeordnete vor der Siegerehrung 
Zeuge eines packenden Schlagabtauschs um den 
heiß umkämpften Sieg. Dr. Peter Tauber über-
reichte dem Sieger des Wettbewerbs einen Gut-
schein für eine Berlinfahrt mit breitem Besichti-
gungsprogramm in der Hauptstadt. 
 
Der Schachclub veranstaltete am Samstag den 5. 
Juni, sowie Sonntag den 6. Juni, die zwölfte Offe-
ne Stadtmeisterschaft. Die Partien der zwanzig 
Teilnehmer wurden hier im Schnellschach-Modus 
gespielt, jeder Spieler hatte pro Partie 30 Minuten 
Bedenkzeit. Der glückliche Gewinner des Turniers 
war Matthias Muth, der nun an einer der Berlin-
reisen teilnehmen darf.  

Peter Tauber bei Aufstiegsfeier 
des SV Kilianstädten 
 
Der heimische Bundestagsabgeordnete Dr. Peter 
Tauber gratuliert dem SV Kilianstädten herzlich zu 
seinem Aufstieg in die Kreisoberliga. Nach einem 
Jahr in der niedrigeren Spielklasse konnte man 
dieses Jahr den Aufstieg perfekt machen.  
 
Peter Tauber war bei der Aufstiegsfeier zugegen 
und machte deutlich, wie sehr er sich für die 
Mannschaft und die Fans des Kreisoberligaauf-
steigers freut. 

 
 
 
Terminhinweise (Auswahl) 
 
07.06., 17:00 
Deutsche Telekom Stiftung Berliner Stiftungs-
woche, Berlin 
 
07.06., 19:30 
Sitzung der CDU-Landesgruppe, Berlin 
 
08.06., 19:00 
Parlamentarischer Abend des Wirtschaftsrats 
Hessen, Berlin 
 
09.06., 10:30 
Ausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Ju-
gend, Berlin 
 
11.06., 09:00 
Gespräch Thomas de Maiziere "Internet und di-
gitale Gesellschaft", Berlin 
 
12.06., 10:00 
CDU Hessen Landesparteitag,  Willingen 
 
13.06., 18:30 
Bürgermeisterwahl in Hammersbach, 
Hammersbach 
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Peter Tauber und der Gewinner Schülerschachmeisterschaft.  

Peter Tauber beim letzten Saisonspiel des SVK.  


